
Amtsblatt für öie Stadt Wit 'dbaö.
emrkl - Anzeiger für DilLbsd und AMgebrrng.

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg . Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
WiederholungenentsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag , j!
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden j
Samstag beigegebenen Kllnstrirten Sonntagsökalt j
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich j z
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts - !
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts 1 45 Ve - j

stellungen nehmen alle Postämter entgegen . j!

Lsr . S1 . AonnersLcrg , 28 . Mai 1866 . 32 . Jahr gang
Württemberg .

Stuttgart , 26 . Mai . Am 25 . Mai
wurde ein Buchhalter eines hiesigen kauf¬
männischen Geschäfts hier sestgenommen ,
welcher seinem Prinzipal seit mehreren
Jahren die Summe von 12,500 nach
und nach unterschlagen, beziehungsweise
entwendet hat . Derselbe war mit einem
jährlichen Gehalt von 3000 „E angestellt.

— Das Kricgsiniuisterium beabsichtigt ,eine Anzahl Zug - und Reitremonten
für die Feldartillerie freihändig durch
eine besondere Kommission vom 30 . Juni
bis 4 . Juli im Lande aufkaufenzu lassen .

— Die Schwurgerichtssitzungen
im 2 . Quartal sind in Stuttgart am 22 .
Juni . Heilbronn am 15 . Juni , Tübingen
am 15. Juni , Rottweil am 30 . Juni , Ell-
wangen am 22 . Juni , Ulm am 30 . Juni ,
Ravensburg am 30 . Juni zu eröffnen .

Vaihingen a . E . , 22 . Mai . Das
Bahnwürterhaus Nr . 44 beim Bahnhofwurde heute früh 4 Uhr ein Raub der
Flammen . Die Entstehungsursache ist zurZeit noch nicht bekannt.

Schorndorf , 25 . Mai . Nach öf¬
fentlicher Bekanntmachung soll der Kon¬
kurs des Hospitalpflegers Rommel dahieram 15 . Juui d . I . seinen Abschluß fin¬
den und zwar mit dem Resultat, daß
29,443 Mk. Aktiv - und 108,645 Mark
Dassiv - Bermögen erscheinen . Sonach auf
ein Guthaben nur 24 bis 25 " /o Deckung
kommen und ein Verlust in Summa von
79,202 Mk . erscheint , rc . Rommel hat nun !
seine Strafe angetrcten .

Rottenburg , 25 . Mai . Bei der
heutigen Stadtschultheißenwahl haben von
1024 Stimmberechtigten 951 abgestimmt.
Negierungsreferendär Winghofer von
hier erhielt 666 , Ratsschreiber Leder¬
mann 278 Stimmen .

— Die Stadtgcmeinde Geislingen
ist wegen nachhaltiger Zunahme ihrer Be¬
völkerung von der 2 . in die 1 . Kl . der
Gemeinden versetzt worden.

— Reichsschnllehrer Karl Köbele in
der Kolonie Klein - Popo ist plötzlich ge¬storben . Seinen Eltern in Balingen wurde
dies am 21 . Mai vom Auswärtigen Amt
in Berlin mitgeteilt. Köbele war mehrere
Jahre Hauslehrer in Mexiko . Im vorigen
Jahre , während eines sechsmonatlichen Ur¬
laubs, genügte Köbele in Stuttgart seiner
Militärpflicht und führte dann seine Ge¬
mahlin nach seinem Berufsort — Klein-
Popo — heim . Der Verstorbene erreichteein Alter von 28 Jahren . Das Auswär¬

tige Amt bemerkt zu der Trauerkunde :
„Das Schutzgebiet verliert in dem Ver¬
storbenen einen pflichttreuen Beamten ,
welcher mit gutem Erfolg im Interesse
der Eingeborenen gewirkt hat .

Rundschau .
Baden , 23 . Mai . Für den Ankauf

des Hauses Nr . 3 der Höllengasse werden
17,000 M . und für Errichtung eines In¬
halatoriums und Einrichtung kohlensäure-
haltiger Bäder Werden 193,000 M . in
einem Nachtrag zum Budget der Bad-
anstalten -Berwaltung beim Landtag an¬
gefordert .

Berlin , 23 Mai . Die auf der !
Kolumbi scheu Weltausstellung in
Chicago an deutsche Aussteller verliehenen
Medaillen und Diplome sind am Donners¬
tag beim Reichsamt des Innern ange¬
kommen . Dieselben füllen 22 Kisten zu
je einem Kubikmeter. Insgesamt sind
auf Deutschland bekanntlich 3050 Preise
enlfallen , welche sich auf 2400 einzelne
Firmen vertheilen . 70 Proz . der deutschen
Aussteller sind mit einer oder mehreren
Prämien bedacht worden . Insgesamt
haben 87 Proz . der Ausstellungsobjekte
Prämien erhalten . Bei dem nächstbe- !
theiligtcn europäischen Lande , nämlich
England , betrug die Gesamtzahl der Preise
nur 53 Proz . der Aussteller . Jeder
prämiirte Aussteller erhält so viel Diplome
und Medaillen , wie auf seine Ausstellungs¬
objekte im einzelnen entfallen , so daß
beispielsweise auf Krupp in Essen 12
Diplome und Medaillen kommen .

Berlin , 23 . Mai . Der „ Reichs¬
anzeiger " veröffentlicht den Schriftwechsel
über den Fall Stern ( welch letzterer be¬
kanntlich Wege » Beleidigung des bayer.
Badekommissärs in Kissingen und Wi¬
derstands gegen die Staatsgewalt zu einer
Gefängnis - und Geldstrafe verurteiltwurde)
zwischen dem kaiserlichen Botschafter in
Washington und dem Auswärtigen Amt,
sowie die Instruktionen des Staatssecre-
tärs Frhr . v . Marschall an den Bot¬
schafter in Washington , in welchen dieser
aufgefordert wird , die Kritik des in der
Stern '

schen Sache ergangenen Urtheils
als durchaus unbcrechligt zurückzuweisen
und es überhaupt abzulehnen, über die
Ausübung des Begnadigungsrechtes seitens
eines Bundesfürsten anläßlich einer diplo¬
matischen Necklamation zu verhandeln . In
Deutschland sei Jedermann vor Gericht
gleich. Der Amerikaner würde genau
wie der Deutsche behandelt. Wenn Stern

auf dieselbe Achtung in Deutschland An¬
spruch macht , deren er sich in Amerika
erfreut, möge er sich in Deutschland so
benehmen , wie es von einem gebildeten
und anständigen Manne erwartet wird .
Nach der „Magd. Ztg .

" hat die gute Ge¬
sellschaft Neuyvrks dieAusschreitungSterns
in Kissingen weder gebilligt, noch auch nur
entschuldigt. Seine besten Freunde hät¬
ten ihm den Rat gegeben , seine Uebereilung
durch eine edelmütige That wieder gut zu
machen , die Freiheitsstrafe ruhig anzutre¬
ten und die Bürgschaftssumme wohlthäti -
gen Anstalten zu überweisen. Als das
Stern nicht that, hatte er , so schreibt der
Berichterstatter des genannten Blattes ,
bei den Newyorkern ausgespielt , auch wa¬
ren diese der Ansicht , daß die Bemühun¬
gen der amerikanischen Botschaft in Ber¬
lin , Stern durch eine Pression auf die
Behörden zu retten und schließlich seine
Begnadigung herbeizuführen , sehr unange¬
bracht und eher nachteilig als nützlich für
Stern waren .

Berlin , 23 . Mai . Die „ Pol . N ."
bestängen die Meldung von der Errichtung
einer Militärdruckerei . Der erste Anlaß
dazu liege nicht in der vorzeitigen Ver-

! öffcntlichung des Gnadenerlasses vom
18 . Jan . , die Absicht besteht schon länger .

Berlin , 25 . Mai . Die Leiche des
auf dem Wietwiener See verunglückten
Referendars Dr . v . Böetticher , Sohn des
Staatssekretärs v . Böetticher , wurde am
Samstag gefunden und alsbald mit der
Bahn nach Berlin verbracht . Die Leiche
des mit dem Referendar Dr . v . Böetticher
verunglückten SteuereinnehmersJäger ist
nun ebenfalls gefunden worden.

Berlin , 26 . Mai . Der Besuch der
Gewerbeausstellung betrug zu Pfingsten
infolge des günstigen Wetters täglich etwa
200000 Personen.

Neichenberg i . B . , 24 . Mai . Das
Urtheil in dem Prozeß Kögler wurde
gestern Abend 6 Uhr gefällt. Den Ge¬
schworenen lagen 39 Fragen vor . Die
Frage wegen vollbrachten Raubmordes an
Georg Rauchfuß wurde mit 8 gegen 4
Stimmen , diejenige wegen versuchtenRaub
mordes an Frau Nauchfuß mit 9 gegen '
3 Stimmen und diejenige wegen versuchten
Raubmordes an Emilie Wawersich mit
allen gegen 12 Stimmen bejaht . Kögler
wurde zum Tode durch den Strang ver-
urtheilt. Bei Verkündigung des Urtheils
lachte Kögler dem Vorsitzenden frech ins
Gesicht . Am Schlüsse der Verhandlung



246

traf noch ein Brief aus Sachsen ein , das Kaiserpa ar am Ausgang des Kreml- Es folgten hierauf die Verhandlungen über
worin Kogler eines neuen Mordes bc - «schlosses und begab sich in festlichem Zuge
schuldigt wird . junter Vorantragung der kaiserlichen Re -

Rom , 25 . Mai . Deputiertenkammer.
Jmbriani interpelliert über die auswärtige
Politik , besonders über die Afrikapolitik
und über den Dreibund , sowie über die
Stellung Italiens gegenüber England und
ergeht sich in Ausfällen gegen Deutsch¬
land , wobei er durch energische Protest¬
rufe ans dem Hause unterbrochen nnd
vom Präsidenten zur Ordnung gerufen
wurde. Die Rudini verteidigt sehr leb¬
haft den Dreibund , wenn der Dreibund
noch nicht bestände müßte man ihn schaffen.
Derselbe habe Italien niemals auch nur
die geringste Last auferlegt , während er
viele Jahre hindurch den Frieden erhalten
habe. Wenn Jmbriani die Ehre gehabt
hätte , den Kaiser Wilhelm persönlich ken¬
nen zu lernen , würde derselbe in dem
Kaiser den aufrichtigen Freund Italiens
und seines Königs , einen Fürsten von
edlem Geist und von Hoheit der Gesin¬
nung erkannt haben (Lange anhaltender ^
und lebhafter Beifall . ) Die Politik der
Regierung geht dahin, den Dreibund zu
erhalten und zu befestigen und gleichzeitig
freundschaftliche uad herzliche Beziehungen
zu allen Mächten zu pflegen . (Lebhafter
Beifall .)

London , 26. Mai . Die Times
meldet aus Athen vom 25 . ds . : Seit
gestern herrscht in Canea vollständige
Anarchie. Die türkischen Soldaten morden
und plündern die christlichen Einwohner .
Die Kavassen der griechischen und der
russischen Konsulaten befinden sich unter
den Getöteten . Alle Konsuln ersuchten
telegraphisch um die Entsendung von
Kriegsschiffen . Die englische Flotte von
Malta ist nach Kreta abgegangen ; griech .
Kriegsschiffe gehen voraussichtlich morgen
ebenfalls dorthin . Turkhan Pascha ist
vollständig machtlos , die Soldaten im
Zaum zu halten.

London , 20 . Mai . Daily Tele¬
graph meldet aus Moskau , daß nach der
Krönung durch einen kaiserlichen Erlaß
tausende von russischen Unterthanen , welche
nach Sibirien verbannt sind , in Freiheit
gesetzt werden. Gleichzeitig sollen sämt¬
liche Körperstrafen abgeschafft werden.

Moskau , 26 . Mai . Der Kreml
strahlt im hellsten Sonnenschein . Die
zahllosen Kirchen , mit goldenen, silbernen
und bunten Kuppeln bieten ein wechsel¬
volles Bild . Der Alles überragende
Glockenturm Iwan Weliki leuchtet mit
seinen weißen Farben , der goldenen Kuppel
und den mächtigen goldenen Kronen weit
ins Land . Nebenan die Uspensky Kathe¬
drale mit der gewaltigen Goldkuppel und
4 großen und 4 kleinen goldenen Kuppeln,
sowie die unzähligen anderen Kirchtürme
erglänzen im Sonnenlichte , die tausende
goldener ' Kreuze , überstrahlt von dem
klarsten , wolkenlosen Himmel. Seit dem
frühesten Morgen sind Tausende herbei-
gceilt . Früh 7 Uhr fielen 21 Kanonen¬
schüsse , worauf das Geläute der Glocken
der Krönungskathedrale begann , wobei
die Glocken der anderen Kirchen eiafielen.
Hiemit wurden die Krönungsfeierlichkeiten
eingeleitet. Nachdem alle geladenen und
befohlenen Zeugen der Krönung sich in
der Uspenskykathedrale sich eingefunden,

galten in die Uspenskykathedrale . Die
Glocken ertönten , die Truppen präsen¬
tierten , die Volksmengebrachte fortwährend
begeisterteJubelrufe aus . — 11 Uhr Vor¬
mittags . Glockenläuten von sämmtlichen
Kirchen und Kanonendonner verkünden,
daß der Kaiser sich und der Kaiserin
die Krone auf das Haupt gesetzt
hat . — Um 12 Uhr Mittags gaben aber¬
maliges Glockenläuten und Kanonensalven
kund , daß die heilige Salbung des
Kaisers und der Kaiserin vollzogen.

Die zur Zarenkrönung entsendete
türkische Gesandtschaft überbringt dem
russischen Kaiserpaare kostbare Geschenke
des Sultans . Die Kaiserin erhält außer
einer Ordensdekoration in Brillanten eine

die zur Beratung stehenden zwei Gegen¬
stände : Gründung eines Bezirkskriegerver¬
eins und Gründung einer Bezirks -Krieger -
sterbekasse . Sämtliche vertretenen Vereine ,
mit Ausnahme des Militürvereins Neuen¬
bürg , stimmten der Gründungeines Bezirks¬
kriegervereins freudig zu . Bezüglich der
Feststellung des Vereinsstatuts wurde
beschlossen, dasselbe durch eine Kommission ,
bestehend aus den Vorständen der Vereine ,
entwerfen , es hierauf den einzelnen
Vereinen zur Begutachtung zugehen zu
lassen und dann auf dem nächsten Bezirks¬
kriegertag endgiltigen Beschluß darüber
zu fassen . Der jährliche Mitgliederbei¬
trag zum Bezirkskriegerverein soll vorerst
auf jährlich 10 Pfg . festgesetzt werden
und die Vertretung der Vereine beim
Bezirkskriegertag durch je 1 Delegierten

überaus wertvolle Brillantenhaarnadel,sauf angefangene 50 Mitglieder erfolgen,
während dem Zaren prächtige alte Seiden- s so daß ein Verein mit bis zu 50 Mit -
teppichc und einige sehr wertvolle Gegen- j glieder 1 Delegierten , mit 51 bis 100
stände aus dem Museum des alten Serails
gesendet wurden .

Kairo , 25 . Mai . Am Freitag und
Samstag starben an Cholera in Alexan¬
drien 45 , in Kairo 75 anderwärts acht
Personen .

New - Dork , 23 . Mai . In Buffalo
stürzte ein großes mehrstöckiges Haus ein .
Bis jetzt sind 32 Leichen unter den Trüm¬
mern hervorgezogen worden . Man be¬
fürchtet, daß noch weitere 20 Personen
ihr Leben eingebüßt haben .

Aus Stadt uud Umgebung,
v^/ilcibsd , 26 . Llai . Die LünZstlei-

srta »s krackten wieder eins LIsnKS
Douristsn nacd ^Vildbad. l?sr Dxtra -

^weirad , UVaZen uuck , das Ransel
ank dein Rücken , per pedss ZinAS tkal -
antwärts . Dar etwas bewölkte Murmel
solileir sieb antsnkellsn , cloeb es kam
anders nnd bald rieselte ein keiner,
aber um so anbaltenderer Rs^en berab .
Dis manbberlei Liane von Donren snnr
VVildsse , Laltsnbronnen , Doblob oder
Dentelsmüble mussten autze^sben wer
den und statt dessen suebte man sieb
in anderer IVeise sn erSötsen, wosn es
ja in unserer öadsstadt nie an OelsAen -
beit leblt . Die Lonssrte der LZl. Lur -
kapelle waren so saklreick besuekt,dass in der grossen Drinkballe ein reebt
unAemütliebes DedränAe entstand und
abends aut dem Lnrplats nickt weni¬
ger . Dis ArossartiAen LadeinricbtunASn
wurden besickti»t und in allen 6last-
käusern bsrrscbte re^es Leben . IVar
dis >VitterunA am Lonnta^ scblsckt , so
bracbts der L1onta§ neck Nebel und
Lälte dasn , und erst beute bellt sieb
allmäblicb das IVetrer aut und dis Tem¬
peratur ist anZenebm warm.

Höfen , 26 . Mai . Am gestrigen
Pfingstmontag fand hier im Gasthaus
zur „ Krone " ein Kriegertag der
Militär - uud Kriegervereine des Bezirks
Neuenbürg statt , der sehr zahlreich von
der Mehrzahl der Vereine des Bezirks
besucht war. Stadtschultheiß Bätzner
von Wildbad , Bezirksobmann und Landes¬
ausschußmitglied des Württembergischen
Kriegerbundes eröffnet«: als Vorsitzender
den Kriegerlag und hieß die erschienenen
Vereine willkommen . Ein von ihm aus-

Mitglieder 2 Delegierte und mit 101 und
mehr 3 Delegierte u. s. w . zu entsenden
hätte . Die Frage der Gründung einer
Bezirkskriegersterbekasse rief eine längere ,
sehr lebhafte Debatte hervor , an der sich
außer dem Vorsitzenden hauptsächlich Mit¬
glieder der Vereine von Wildbad , Neuen¬
bürg , Ottenhausen und Engelsbrand be¬
teiligten . Den größten Beifall fanden
die Ausführungen des Vorsitzenden und
des Revieramtsassistenten Schleicher
von Wildbad , Mitglied des dortigen
Militärvereins, die beide für Gründung
einer Sterbekasse warm cintraten. Die
große Mehrzahl der Vereine sprach sich
dann auch für Gründung einer solchen
aus , während die Militärvereine von Wild¬
bad und Neuenbürg einen ablehnenden
Standpunkt einnahmen . Als Ort des
nächsten Bezirkskriegertages wurde mittelst
geheimer Abstimmung Neuenbüro gewählt.
Vor Schluß der Versammlung brachte der
Vorstand des Militärvereins Birkenfeld
auf den Bezirksobmann und Landesaus¬
schußmitglied , Siadtschultheiß Bätzner

^ ein Hoch aus , ihm zugleich zu der un¬
längst von Sr . Majestät dem König durch
Verleihung des Ritterkreuzes I . Kl . des
Friedrichs -Ordens zu Theil gewordenen
Auszeichnung namens der anwesenden
Vereine gratulierend . Der Vorstand des
Militärvereins Höfen „ Königin Olga"
toastete dann noch auf das Präsidium des
Württbg. Kriegerbundes . Die vorzüglichen
Musikvorträge der Wildbader Feuerwehr¬
kapelle verschönten die von echt kamerad¬
schaftlichem Geist getragene , in allen
Teilen schön verlaufene Versammlung .

allen Jnsekten-
Mitteln hat sich Thur¬

melin als das vorzüglichste bewährt und ist
es noch viel zu wenig bekannt, daß Thurmelin
auch das Beste gegen Mottenfraß ist. Es
sollten deshalb im Frühjahr alle Wintersachen,
Teppiche , Möbel mit Thurmelin eingespritzt
werden .

auch die Kaiserin Witwe , Krone und gebrachter Toast auf den Protektor des
Purpurmantel tragend , aus ihrem Throne Württbg . Kriegerbundes , Se . Majestät
sich niedergelassen, erschien gegen 9 ^ / « Uhr den König , fand begeisterte Aufnahme.
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Revier Wildbad .

egfperre .
Der Meisternebeneweg ist wegen

Neparaturbedürftigkeit durch die Abteilungen
28/30 Waldbütte für 10 Tage gesperrt .

W i l d b a d.

Bekanntmachung.
Da wiederholt Klagen dahier eingelaufen

sind, io wird hiemit bekannt gemacht, daß
d >e Taube » auf die Zeit von

weiteren 2 Wochen eingesperrt
zu halten sind . Schadenlaufendes Geflügel
aller Art kann von dem Beschädigten ge¬
pfändet werden , außerdem tntt LUrafe ein .

Den 26 . Mai 1896 .
Stadtschultheißenamt .

Bätzuer .
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Stadt Wildbad .
Zur Gewinnung von

Streu
I -, bis 15 . Okt. d . I .

2 k
7 k

16 I
11 k

4 I
2 10,5
5 k 5
6 k 1
7 k 7

ku

sind vom
25 . Mai d .

geöffnet :
I Laiesteig
I Altestaig

III Lottbaumsteigle
IV Fichtenbusch
V Buchsteigle

VI Schwenke
VI Diebau
VI Schöngarn
VI Schöntann

Die Moosstreu soll nur mit hölzernen
Rechen gewonnen werden.

Farrnstreu in den Culturen darf nur
nach vorheriger Anweisung geschnitten
werden . Die geöffneten Waldteile , die mit
Strohwischen bezeichnet sind , werden auf
Verlangen jeder Zeit von den Waldschützen
vorgezeigt werden.

Wer an andern als den vorbezeich -
neten, geöffneten Waldungen Streu holt,
oder wer den Anordnungen der Wald¬
schützen an Ort und Stelle nicht Folge
leistet, wird zur Strafe gezogen werden.

Wildbad den 20 . Mai 1896 .
Stadtschultheißenamt :

B ä tz n e r.
« KcrkmbcrcH.

Aus der Konkursmasse der
Firma Franz Birkenmeier
kommen am

Montag öerr 1 . ZUNi ö - I »,
von Morgens 9 Uhr an

im Saale des Gasthauses z . „Hirsch" im
öffentlichen Aufstreiche zum Verkauf :

120 Mille Cigarren, bessere
Sorten ;

und zwar in größeren und kleineren Partie».
Liebhaber sind eingeladen.
Den 26 . Mai 1896 .

Der Konkursverwalter .
Gerichtsuotar Krautz.

ISuppenwürze bei
IG Llndenderger

- Conditor-
Bestens empfohlen werden Maggi's

praktische Gießkännchen zum sparsamen
und bequemen Gebrauch der Suppen-
Würze .

i »»i IVir erlauben uns Iiiemit , Verwandte , Urkunde und Lelrauuts

^ 2ur lb'eler unserer ebeliebeu VerbiuduuA unk mor»eu
^

^ äs » . 28 . ^
«stkj in das kastksus - „ I- ineks " kreuudliebst eiuLuladeo und kitten sitz»
«AH wir, dies anstatt persöulleder IllnladunA auuedmeu 2u wollen .

Z l-uiss l ^sibsk-. ^
Kinvkgsng um ' /,I 2 Ddr vom dastk . 2 . „ golrl . koss " aus. ^

»? 0 .

Hauptgewinne i . W. v. 75VV KIK . , 35VÜ , 2588,
2888 , 1,588 18 ä 1888 oto . oto.

sind a I H/Ne . zu haben bei
Okr.

'^ Llädi'S'b'b.

Kausfrauen !
Verwenden Sie gegen « lies InsvLlvii - UIiisvLiekvr , sowohl zum

Schutz als zur Vernichtung nur

urmeisi ;

Thurmelin ist aber nur in Gef . zu haben zu 30 Pfg . , 00 Pfg. , 1 Mk-
Spritzen hiezu L 3F Pfg. in Wildbad bei den Herren

und OK5 . önsokkolci .

von R . Harräsr '
.

Ich empfehle mein großes Lager aller Sorten

Nobel , von oillkaob bis tsiust, in Lasten -
uuä kolstermöbelu , fertige Leiton , eom-

plete / immereiurielituuKtzn
zu bedeutend herabgesetztenPreisen . — Streng reelle Bedienung unter Garantie .

12)8 R . Kander , Westliche Larl-Friedrichstr. 42.

Dienst -Personal
für Hotels, Gasthöfe und Restaurants
empfiehlt und plaziert das Stellen-Bu-
reau von Joh . Petri , Bahnhofstraße
28 , Karlsruhe .

Hektographen -linke
ilektograpben -Iklassö

ist vorrätig bei
Gkr: . Witöbrekt .
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Gegen entsprechende Vergütung sind
über die Saison auszuleihen :

2 Sopha ' s
6 Rohrsessel
2 runde Tische
1 Kommode

Zu erfragen in der Expedition d . Bl.

VodllULg
mit 4— ö Zimmer, ! , möbliert und Küche,
wird für eine Familie mit Kindern für de»
Monat August

zu mieten gesucht-
Gesl . Anerbieten mit Preisangabe

L . H I
Urbansstraße 82 II . s

Klavier - Stimmer . . . , .von A . Pfcisfcr K Eie . in Stuttgart 86t,ukLM3-r !t6ll , 6kI )rÄll0l,8IQU8.6r j
kommt nach Wlldbad und werden gefl .

' aller Länder besorgt prompt und
Aufträge von hier und Umgebung ent- sorgfältig
gegengenommcn bei

LeHrev Lächele .
18 . 18r » iiCivil - Jngenienr ,

Stuttgart , Friedrichstr . Nr . 2K.

^ ^ 6 ^ ) er trat irr.

aria - s

« LvIIvr

Otto t-ts/cit ,
Drogerie

k^ forriisim , Sedansplatz ,
empfiehlt bestens

LMMLkMtM-kW-
bükiM-filMlklelr

in bw . Farbe» .
Lsstsr k'ussbocksn - ^ nslrioli.
Spiritus - Fnßbodcnlalk

rasch trocknend.
und L - j ,

Hvivlisv .
Oelfarbe» und Pinsel rc.

mobt äss sütäglivbo rviii null
inisi - ssssnl « « -—

Lluster in vnrbsteilnvASn snebt , ver-
isuxs unsere roiobkaltigs u . vielseitigs

lAustsr ^- Ooltsvtian

vis Lnssnänvx erkoixt frei , übsr-
renxt , ässs äis lligenartigkeit unä cisr
» iissigs Preis 2» einer LestellunA be¬
stimmt veis-nlssssn .
Nüllsr L vmtelMWv

oornsus .

02O00Q000000L00000000
Kein Zlngeziefer mehr !
Gegen Ungeziefer alle möglichen Pulver

angewendet. Ihr
übertrifft sie alle an

KN Uly v Ul radikalem Erfolg.
Nur echt zu haben in Wildbad bei

Hrn. Carl Wilh . Bott .
000000000802000020000

MLZVIl

vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Magens, sind ein

— Unentbehrliches —
altbekanntes

Haus - und Volksmittel
bei Appetitlosigkeit , Schwäche de-
Magkns,übclriechendemAthcm,Blähnng,
saurem Ausstößen , Kolik , Sodbrennen ,
übermäßiger Schieimproduetlon, Gelb¬
sucht, Ekel und Erbrechen, Magenkrampf,
Hartleibigkeit oder Verstopfung.

Auch bei Kopfschmerz, falls er vom
Magen herrührt, Nebcrladcn des Magens
mit Speisen und Getränken , Würmer -,
Leber - und Hämorrhoidalleiden als heil¬
kräftiges Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfen
seit vielen Jahren auf das Beste bewahrt,
was Hunderte von Zeugnissen bestätigen .
Preis L Flasche sammt Gebrauchs¬
anweisung 80 Pfg . , Doppelflasche Mk. 1 .40
Ccntral-Versand durch Apotheker Varl
vraä ^, Krcmfier (Mähren) .

Mau bittet die Schutzmarke « nd
Unterschrift zu beacht « ,.

Mariazeller Magen -Tropfe » find
echt zu haben in

Wildbad bei Apotheker Dl . Metzge r .

- 60 ln 9,1l6H Ar0886r6H
Narkt Fr. 3 kkorrdvim

^
Narkt Fr . 3

^ »rößte AuswaHL in dauerhaftem und etegantestern ScHnHwerke
Verbs ArbsiLsstikfsI in allen üenlcbarsn -lrien 8ekr prei8würljig .

separater vamsusalon . ^ SSiS ^ rsiss IImtLusosi Kestkitbet .
vsr ibrsis sine« z6ci.6Q ? s,3.r68 ist iQ ä6ut1ie1t6Q 2s.1il6Q3.Qk ll6r 80I1I6 V6rm6rlck.
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Z 8 Zchvürjlieftl 8 Z KWpWeftl ^ Schaftstieftl 8 ^
222220222222220222 222222220222022222 222022222222222222 222222222222222222 Mb
8 Zugftiefel ^ 8 Zchmrjiieftl 8 Z Kuopssticftl 8 8 Schaftstiefel

c222222222222222 222222222222022222 222222222222222222 222222222222222c
KaLöschuhe. Schulstiesei, Kausschuhe, Uröeiterfchuhe , Pantoffeln W-

üueipp - S - Mdalen , Sahn - Schuhe , Chic - Schuhe , Sport - Schuhe , Reitstiefel .

n ?d -! ! tio » . Dru .k und Pyrb'. a rv ' i Albert Wildbrett i» Wildbad
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